
 

 

Am 16. Februar 2011 fand auf Einladung der japanischen Botschaft und des 
Instituts für Verteidigungstechnologie, Streitkräfteökonomik und Geopolitik, das 
erste Friedensgespräch in der japanischen Botschaft statt. Anlass war der Vortrag 
von Botschafter Nobuyasu ABE, dem Leiter des Zentrums zur Förderung der 
Abrüstung und Nichtverbreitung von Atomwaffen. Die von mehr als 100 
Personen besuchte Veranstaltung fand ein sehr lebhaftes Echo. Dem Vortrag 
von Botschafter ABE folgten Diskussionen. Dabei stellte Professor Wernicke die 
Frage nach einer deutsch-japanischen Allianz für eine radikale 
Abrüstungsinitiative mit dem Ziel einer nuklearwaffenfreien Welt.   


